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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 : TSV 1906 Gochsheim 
Dienstag, 05.04.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-Nord) für den SV Schwanfeld 1945

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SV Schwanfeld 1945 ihr verlegtes Heimspiel in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV 1906 Gochsheim. 3 Stunden
lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Fynn Werner den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 9. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Rad / Römmelt bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Piontek / Wagner. Den Sieg von Piontek /
Wagenhäuser konnten Papior / Mothes im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Ein hartes Stück Arbeit hatten im Anschluss Rad / Werner bei ihrem 3:2 gegen
Diroll / Becker zu verrichten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Peer Papior das Match gegen Harald Wagenhäuser und gewann 3:1.
Beim 4:11, 11:13, 2:11 gegen Michael Piontek fand indessen Klaus Räder von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Wenige Chancen hatte Frank Räder beim 4:11, 9:11, 12:14 gegen seinen Kontrahenten Alexander
Diroll. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Patrick Mothes gegen Martin Piontek. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte Detlef Römmelt beim 11:8, 11:3, 11:5 gegen Philipp Wagner. Eine
knappe Niederlage gab es im Anschluss hingegen für Fynn Werner beim 2:3 gegen Alexander
Becker. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Schwanfeld 1945 und TSV 1906
Gochsheim in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peer Papior und Michael Piontek,
die Peer Papior letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Klaus Räder gegen Harald
Wagenhäuser hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Frank Räder hatte
daraufhin seinen Gegner Martin Piontek beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Patrick Mothes gewann gegen Alexander Diroll mit 3:2. Detlef
Römmelt konnte im Spiel gegen Alexander Becker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Fynn Werner war im Einzel gegen Philipp Wagner nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war der 9. Punkt für den SV Schwanfeld 1945 im
Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Schwanfeld 1945 in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.04.2022 gegen den
TSV Waigolshausen 1927 bevor. Für den TSV 1906 Gochsheim steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV 73 Langendorf am 09.04.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 8:10 ins Rennen gegangen wird.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2022 (09:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945

Doppel: Räder / Römmelt 1:0, Papior / Mothes 0:1, Räder / Werner 1:0 
Einzel: P. Papior 2:0, K. Räder 0:2, F. Räder 1:1, P. Mothes 1:1, D. Römmelt 2:0, F. Werner 1:1 

 TSV 1906 Gochsheim
Doppel: Piontek / Wagenhäuser 1:0, Piontek / Wagner 0:1, Diroll / Becker 0:1 
Einzel: M. Piontek 1:1, H. Wagenhäuser 1:1, M. Piontek 1:1, A. Diroll 1:1, A. Becker 1:1, P. Wagner
0:2


